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bringt Wer die

in der Morgen Ausgabe

der Saale Zeitung
ausführlich wiedergegebenen Parlamentsberichte
lieſt die zugleich ein ernſtes Stimmungsbild der
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t Pflicht des liberal denkenden Bürgertums iſt
a es deshalb feſt auf dem Poſten zu verharren
r und diejenige Preſſe zu unterſtützen die im
re Gegenſatze zu den ſogenannten unparteiiſchen
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Die Erhöhung
des Wechlelltempels

t Bei der Beratung der von der Regierung vor
geſchlagenen Erſatzſteuern die am Sonnabend in die
Finanzkommiſſton verwieſen worden ſind hat die geplante
Erhöhung des Wechſelſtempels verhältnismäßig günſtige
Aufnahme gefunden Aus dem Wechſelſtempel ſoll für die
Reichskaſſe ein Mehrertrag von 7 Millionen gewonnen
werden Nach dem Verlauf der erſten Leſung läßt ſich an
nehmen daß eine große Mehrheit des Reichstages der

Wechſelſtempel Erhöhung zuſtimmen wird und doch ſind
gegen dieſe Erhöhung ſchwerwiegende Bedenken geltend zu
machen die im Reichstag bisher nicht genügende Beachtung
gefunden haben

Zur Begründung der Erhöhung des Stempels für
Wechſel mit längerer als dreimonatlicher Laufzeit wird aus
ehrt daß ein großer Teil der langſichtigen Wechſel die
Am Wechſel urſprünglich innewohnende Beſtimmung zum
Zahlungsausgleiche zu dienen nicht mehr erfülle vielmehr
als Kautions oder Avalwechſel in weiteſtem Maße zur
Sicherheitsleiſtung verwendet werde es erſcheine eine
Deranziehung der länger als drei Monate laufenden

echſel durchaus gerechtfertigt auch um deswillen weil bei
erartigen Wechſelkrediten kapitalkräftige Kreiſe in Betracht

zu kommen pflegen insbeſondere wird an die Solawechſel
er Aktionäre der Verſicherungsgeſellſchaften erinnert

Es wird in dieſer Begründung völlig überſehen daß es
an weites und ſehr wichtiges Gebiet des Verkehrs gibt wo
de angſichtige Wechſel dürchaus am Platze iſt wo er in
u aus ordnungsmäßiger und wirtſchaftlich zu rechi
a tigender Weiſe in Anwendung kommt und wo andrer
a der Perſonenkreis der ſich ſeiner bedient alles andere

ein beſonders kapitalkräftiger genannt werden kann
r iſt das das Gebiet der Gewährung von Vorſchuß
a edit durch die Genoſſenſchaften Welchen Am

ng dieſe Kreditgewährung hot möge daraus entnommen

e S c

werden daß nach dem Jahrbuche des Allgem Deutſchen
Genoſſenſchaftsverbandes für 1907 welches die letzten zur
Zeit vorliegenden Abſchlüſſe bringt allein in den Kredit
genoſſenſchaften dieſes Verbandes an Vorſchüſſen und zwar
in Wechſelform gewährt worden ſind

490 740 322 090 Mk
1906 799 925 158
1907 836 920 299

Von allen beſtehenden Kreditgenoſſenſchaften es be
ſtanden am 1 Januar dieſes Jahres 16 655 Kreditgenoſſen
ſchaften dürften an 16 Milliarden Mark an Vorſchüſſen
in der Wechſelform gewährt ſein Es iſt klar daß eine Ab
tragung dieſer als Vorſchüſſe gewährten Kredite innerhalb
eines Zeitraumes von 3 Monaten ſich nicht durchſetzen läßt
Eine ſtrikte Rückforderung des Kapitals nach drei Mongten
würde vielfach den Schuldner auf das äußerſte beſchweren
Auch wenn der als Vorſchuß gewährte Kredit nicht als feſter
Anlage ſondern als umlaufender Betriebskredit gegeben
iſt werd ſich in ſehr vielen Fällen eine Erſtreckung der Ab
tragung der Schuld auf längere Friſten und damit auch die
abſolute Notwendigkeit entweder den Wechſel ſogleich für
längere Friſt auszuſtellen oder ihn mehrfach zu prolon
gieren ergeben Die Eigenart der Genoſſenſchaften in
ihrer wirtſchaftlichen Bedeutung für den Mittelſtand in
Stadt und Land beruht gerade darin daß ſie dieſen Ver
hältniſſen gerecht werden

Nach Ausweis des Jahrbuches des Allgemeinen Ver
bandes ſind im Jahre 1907 allein von Genoſſenſchaften des
Allgem Verbandes in Form von Vorſchußwechſeln an
älteren Krediten verlängert worden 568 953 485 Mk ganz
abgeſehen von den neu gewährten Krediten von denen gewiß
ein erheblicher Teil gleich von Anfang an auf längere Zeit
als drei Monate gegeben alſo ebenfalls von der Erhöhung
des Stempels mitbetroffen wäre Die Belaſtung durch die
neue Stempelſteuer würde alſo eine außerordentlich große
ſein

Völlig verfehlt iſt auch die Ausführung der Begrün
dung bei den Sicherheitsleiſtungen in Form des Kautions
oder Apalwechſel pflegten hauptſächlich kapitalkräftige
Kreiſe in Vetracht zu kommen Das Gegenteil iſt vielfach
der Fall Unter Unterſtützung der Regierung und nicht zum
mindeſten unter wohlwollender Förderung der Sache von
ſeiten des Reichstages iſt es im jahrelangen Mühen ge
lungen auch den kleineren Gewerbetreibenden und Hand
werkern die Beteiligung an den Lieferungen und Arbeiten
für öffentliche Korporationen zu ermöglichen Die hierfür
durchweg erforderte Sicherſtellung wird ihnen von den Ge
noſſenſchaften regelmäßig in Form der Akzeptierung von
Kautionswechſeln zur Verfügung geſtellt Nur hierdurch
wird ihnen vielfach ein Konkurrieren mit dem Großkapitale
ermöglicht Durch die Erhöhung des Wechſelſtempels würde
auch hier dem weniger Kapitalkräftigen wiederum der
Kredit verteuert und damit die ſo oft betonte Stärkung
ſeiner Wettbewerbsfähigkeit in ihr Gegenteil verkehrt
werden

Daneben würde die Erhöhung des Wechſelſtempels für
die Genoſſenſchaften auch noch zum Teil eine weitere un
erwünſchte Folge haben worauf in einer Eingabe des Ver
bandes der Erwerbs und Wirtſchaftsgenoſſenſchaften an den
Reichstag von dem Verbandsanwalt Abg Dr Crüger zu
treffend hingewieſen wird nämlich die Abwendung von der
Beurkundung des Vorſchuſſes und die Rückkehr zu dem ein
fachen Darlehnsſchuldſcheine Eine ſolche Rückkehr würde
durchaus volkswirtſchaftlich unerwünſcht ſein Die Gewäh
rung des Kredites auch des Vorſchußkredites in Wechſel
form hat ſich als ein vorzügliches Mittel erwieſen Pünkt
lichkeit in der Erfüllung der Verpflichtungen beim Schuldner
und raſche Rechtshilfe zu fördern Es hat ſich heraus
geſtellt daß in Gegenden in denen der Schuldſchein für die
einfachen Darlehen noch vorzugsweiſe in Gebrauch iſt die
Zinſenrückſtände und die Verlängerung der Zahlungsfriſten
ohne angemeſſene Abſchlagszahlungen viel bedeutender ſind
als dort wo der Wechſel üblich iſt Beſonders begünſtigt
würde die Rückkehr zu primitiveren die Sicherheit der ge
ſchäftlichen Gebarung vermindernden Beurkundungsformen
dadurch daß in großen Gebieten des Reiches der gewöhn
liche Schuldſchein gar keiner Stempelſteuer unterliegt
Zweifellos würde danach neben erheblicher Belaſtung gerade
der am wenigſten belaſtungsfähigen Kreiſe die Erhöhung
des Wechſelſtempels auch zu höchſt unerwünſchten wirtſchaft
lichen Rückbildungen führen müſſen

Zur innerpolitiſchen Lage
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

Berlin 21 Juni
Von einer zuverläſſig unterrichteten parlamen

tariſchen Seite wird zur inner politiſchen Lage
mitgeteilt

Es ſteht feſt daß die Zentrumspartei ſich den
Konſervativen gegenüber verpflichtet hat unter Frak
tionszwang gegen die Erbanfallſteuer zu ſtimmen Die
Möglichkeit der Verſtändigung in irgendwelcher Form

zwiſchen den Blockparteien wird nun davon abhängen ob
auch die Konſervativen eine entſprechende Gegenverpflich
tung übernommen haben die ſie unter allen Umſtänden
bindet Liegt die Sache tatſächlich ſo dann kann man die
Haltung der Konſervativen nur als eine perſönliche Gegner
ſchaft gegen den Reichskanzler mit dem Endziel ſeines Rück
tritts auffaſſen Und damit wäre jede Ausſicht auf ein Zu
ſtandekommen der Finanzreform unter Mitwirkung der
liberalen Parteien beſeitigt Wenn aber die konſer
vative Partei in ihren endgültigen Ent
ſchließungen dem Zentrum gegenüber noch
frei iſt und eine Konzeſſion in der Erbanfallſteuer unter
entſprechenden Gegenleiſtungen der Liberalen in der
Beſteuerung des Tabaks und Branntweins machen kann
dann wäre die letzte Hoffnung auf eine endliche Löſung der
Kriſe noch nicht geſchwunden Der geſtrige Artikel der
Kölniſchen Zeitung der den Standpunkt der Parteiführer

zum Ausdruck bringt deutet ja die Linie an auf der eine
Verſtändigung noch möglich iſt Die Pflicht der Kon
ſervativen wäre es nun zu erklären ob ein
weiteres Entgegenkommen von liberaler Seite überhaupt
noch Gegenſtand der Verhandlungen ſein kann oder ob der
bereits proklamierte Fraktionszwang die Partei endgültig
gebunden hat

rcäea
Das Blankenburger Duell

Für eine Kinderei ein Menschenleben
Der Braunſchweigiſchen Landeszeitung wird aus

Blankenburg geſchrieben
Tiefe Erregung herrſcht hier in allen Kreiſen der Be

völkerung über das Duell dem am un Monta uder Oberleutnant Zwitzers vom hieſigen Jnf gt
Nr 165 zum Opfer gefallen iſt Oberleutnant Zwitzers
wurde wie bekannt durch einen Schuß in die Lunge ſchwer
verwundet und iſt ſeinen Verletzungen in der Ne vom
Dienstag zum Mittwoch im Ha ädter Krankenhauſe er
legen Anläßlich der Beiſetzung der Leiche unter allgemeiner
Teilnahme unſerer Einwohnerſchaft wird überall die Frage
beſprochen ob das Duell in ſeinen überaus ſcharfen Be
dingungen wohl berechtigt und dieſer traurige Ausgang
unbedingt nötig war

Ueber die Gründe der Forderung wird zwar von ſeiten
der Beteiligten Stillſchweigen bewahrt dennoch aber ſcheint
der folgende Tatbeſtand ſicher zu ſein

Die Braut des Oberleutnants Granier vom Jnf Rgt
Nr 61 ein Fräulein war bei der letzten Kaiſergeburts
tagfeier auf einem der Kompagniebälle geweſen und dem
Oberleutnant Zwitzers wurde von dem Hauptmann der Auf
trag ſie nach Hauſe zu geleiten Zwitzers der an dieſem
Tage zum Oberleutnant befördert worden war befand ſich
in ausgelaſſener Stimmung und ſoll auf dem Heimwege den
Verſuch gemacht haben Fräulein S zu küſſen die ſich
dieſes verbat und den Offizier energiſch zurückwies Sie
hat dann das Vorkommnis mehrere Monate für ſich be
halten als aber ihr Verlobter zu Pfingſten zu Beſuch in
Blankenburg war hat ſie es ihm erzählt und daraufhin
hat Oberleutnant Granier den Zwitzers gefordert Die
ſcharfen Bedingungen der Forderung ſoll das Ehren
gericht beanſtandet und erſt auf das dringende Ver
langen der Regimentskameraden des Herrn Granier be
willigt haben

Das Duell fand in der Nähe des Regenſteins ſtatt wie
man ſagt mit 10 Schritt Diſtanz abwechſelndem Schießen
und es wird ſogar behauptet mit Zielzeit von 30
Sekunden bis zur Kampfunfähigkett eines Gegners

Oberleutnant Granier der als der Beleidigte den erſten
Schuß hatte fehlte zunächſt trotz ſorgfältigen Zielens die
Kugel ging dem Gegner hart am Ohre vorbei Zwitzers
hatte nunmehr den folgenden Schuß aber die Piſtole ver
ſagte vermutlich weil bei dem nebligen Wetter die Pulver
ladung feucht geworden war Nunmehr wurden andere
Piſtolen genommen Oberleutnant Granier hatte den fol
genden Schuß und dieſer durchbohrte dem andern die Lunge
die Kugel blieb im zweiten Rippenwirbel ſitzen
Der Verwundete wurde nach Halberſtadt gebracht befand
ſich am Montag und auch noch am Dienstag verhältnismäßig
wohl ſtarb aber in der folgenden Nacht an einer durch das
Blutgerinſel verurſachten Tromboſe Er hinterläßt eine
Gattin die zu ihrem erſten Kinde in nächſter Zeit noch ein
zweites erwartet

Wenn die angegebene Darſtellung richtig iſt ſo kann
man wohl mit Recht mancherlei Bemerkungen zu dem Vor
gang machen Das Verhalten des Oberleutnants Zwitzers
ſoll nicht in Schutz genommen werden aber iſt es denn wirk
lich ein ſo todeswürdiges Verbrechen wenn ein junger Offi
zier an einem ſolchen Tage in ſolcher Stimmung auf dem
Heimwege vom Balle ſich einer ihm gut bekannten Dame
gegenüber ſoweit vergißt daß er ſie zu küſſen verſucht

Zunächſt fragt man ſich ob die junge Dame nachdem
be ſo lange Stillſchweigen bewahrt hatte ihrem Verlobten
ie Sache wirklich noch mitteilen mußte zumal ſie ſich ſagen

konnte daß die Folgen der Sache ihre eigentliche Be
deutung weit überſteigen würden Wenn ſie ſich vorher
mit einer älteren Dame etwa einer Offiziersgattin be
ſprochen hätte ſo würde ſie ſehr wahrſcheinlich von dieſer
den Rat erhalten haben den Vorfall meinethalben als einen
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Dummen raten auf ſich beruhen zu laſſeit anſtatt geſtellt hat daß objektive Merkmale für die Bemeſſung der Ent
nglücnamenloſes nicht nur auf den Offizier ſondern auch

auf ſeine Familie Zranſzupeſpworen
Daß der Verlobte der Dame ſeinerſeits den Beleidiger

der Ehre ſeiner Braut zum Kampf auf Tod und Leben
fordert iſt ja verſtändlich aber daß das Ehrengericht dieſem
Verlangen in dieſem Falle nachgibt wird dem Emp
finden der weiteſten Kreiſe unſeres Volkes
widerſprechen Da gibt es denn doch noch Fälle gegen
die der vorliegende faſt als Kinderei erſcheinen könnte

Dem normalen bürgerlichen Empfinden will es auch
nicht recht einleuchten daß das Verſagen der Piſtole als
Schuß gelten ſoll Die Folge war in dieſem Falle daß der

refftüchtigkeitGeforderte hintereinander der
des Fordernden au Je war Manch einer wird das Gefühl haben daß de i ſeinem zweiten Schuß abſichtlich

hätte vorbeiſchießen ſollen um ſo aus freien Stücken auf den
Vorſprung g verzichten den ihm der blinde Zufall auf
Grund des ſtarren Ehrenkodex bot

Verdacht wird es ihm auch von vielen Seiten daß er
nach dem unſeligen Vorgang noch einen vollen Tag in
Blankenburg blieb und ſich zuſammen mit ſeiner Braut den
neugierigen Blicken der Oeffentlichkeit darbot a
iſt das Ganze wieder einmal ein eis daß in der Auf
faſſung dieſer Dinge zwiſchen den verſchiedenen Kreiſen
unſeres Volkes noch immer eine unüberbrückbare
Kluft beſteht

äe

Deutsches Reich

Die Rückkehr des Kaiſers von Björkö
Die bedeutſame Begegnung zwiſchen den Veherrſchern

der beiden ſtärk Landmächte Europas iſt vorüber Nach
herzlichem Abſchied verließ Kaiſer Wilhelm in der Nacht
zum Sonnabend die Schären um am nächſten Abend inJa n zig einzutreffen Von dem Zuſammenſein der Herr
ſcher auf der Hohenzollern wird nachträglich noch die fol
gende hübſche Epiſode bekannt die zeigt daß die Stunden des
Beiſammenſeins nicht ausſchließlich den ernſten Fragen der
Politik gehörten

Frederikskamn 19 Juni Viel Leben brachte auf der
Hohenzollern der Beſuch der Zarenkinder Kaiſer

Wilhelm hob wiederholt den kleinen Thronfolger hoch der
ganz entzückt über die herrlichen Geſchenke war die Onkel
Wilhelm ihm mitgebracht hatte darunter befand ſich ein
prächtiger Zeppelinballon Die Prinzeſſinnen er
hielten ſchöne Puppen mit denen ſie ſtolz an Bord der

Hohenzollern umherſpazierten
Ueber die

Ankunft des Kaiſers in Danzig
berichtet die folgende Drahtmeldung
Druanzig 19 Juni Von Björkö in den finniſchen Schären
traf die Kaiſerjacht Hohenzollern heute abend um 754 Uhr
auf der Danziger Reede ein Das Schulſchiff Hertha
und viele dichtgefüllte Salondampfer begrüßten die Hohen
zollern und bereiteten ihr herzliche Ovationen Der
Kaiſer die Admiralsuniform mit Pelzkragen tragend
ſtand auf der Kommandobrücke Der Monarch ſah ſehr wohl
aus und war ſichtlich frohgelaunt Nach der Feſtmachung der
Hohenzollern ging der zur Begrüßung erſchienene General

v Mackenſen an Bord dem der Kaiſer herzlich die Hand
ſchüttelte Lotſenkommandeur Wunderlich erhielt als
Geſchenk eine Brillantnadel Nach der Ausſchiffung fuhr der
Kaiſer um 754 Uhr mit ſeinem Gefolge in vier Autos über
die Bröſener Chauſſee nach Langfuhr Die Ankunft erfolgte
bei ſtrömendem Regen um 8 Uhr 3 Minuten Huſaren bil
deten Spalier Vom Kaſinoturm der Leibhuſaren Brigade
ſchmetterten die Fanfaren Die Offiziere empfingen den
Kaiſer Er nahm in der Vorhalle die Meldung des neuen
Danziger Kommandanten Generalmajors Hinkeldey
entgegen Beim Feſtmahl ſaß links vom Kaiſer Mackenſen
rechts Brigadekommandeur Freiherr von der Goltz gegen
über die beiden Regimentskommandeure ferner der Staats
ſekretär des Aeußern v Schoen Oberwerftdirektor Freiherr
v Schimmelmann und Oberſt Dickhuth der Chef des Stabes
des 17 Korps Nach der Verabſchiedung fuhr der Kaiſer mit
Mackenſen zum Bahnhof Langfuhr wo er herzlich Abſchied
vom General nahm Die Abfahrt des Hofzuges erfolgte um
10 Uhr 30 Minuten

Ueber die Weiterfahrt des Kaiſers über Berlin nach
Hamburg zum Rennen wird gemeldet

traf heute frühWildpark 20 Juni Der Kaiſer
7 Uhr 40 Minuten von Danzig kommend auf Station Wild
park ein und begab ſich ins Neue Palais

Wildpark 20 Juni Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind
heute vormittag im Hofzuge nach Hamburg abgefahren

Hamburg 20 Juni Das Kaiſerpaar traf nachmittags
um 3 Uhr im Hofzuge auf dem Dammtorbahnhofe ein wo
zum Empfange Prinz Joachim der Bürgermeiſter Dr
Burchard und der preußiſche Geſandte Graf v Goetzen er
ſchienen waren Vom Bahnhof fuhren die Majeſtäten gleich
nach dem Horner Rennplatz Dort wurde der Kaiſer von
Bürgermeiſter ſSwald und dem Vorſtand des Hamburger
Rennklubs den Herren Max Schinckel und Baron von Ohlen
dorff empfangen und in die reichgeſchmückte Loge auf der
Kaiſertribüne geleitet Auf der Rennbahn waren auch noch
der Kronprinz ferner Prinz Eitel Friedrich Prinz Adalbert
und Prinz Joachim erſchienen die nach dem Rennen in Auto
mobilen die ſie ſelbſt lenkten in die Stadt zurückfuhren Das
Publikum bereitete dem Kaiſerpaar und den Prinzen einen
begeiſterten Empfang

Kiel 20 Juni Die Kaiſerflottille iſt heute nachmittagnach Kiel Lichter Hohenzollern und Sleipner
treten nachts durch den Kaiſer Wilhelmkanal die Fahrt nach
der Elbe an um dem Kaiſer zur Verfügung zu ſtehen

r und Hamburg ſind aus der Flottille aus
S

Schule

NPT Jn den Kreiſen der Lehrer die zugleich
Kirchenbeamte ſind wird vielfach erwartet daß die Aus
führungsbeſtimmungen zum Lehrerbeſoldungsgeſetz auch eine all
gemeine Regelung der kirchlichen Einkünfte bei nicht organiſch
verbundenen Stellen bringen werde Dieſe Auffaßung iſt wie wir
hören u Denn die Regelung die das Lehrerbeſoldungs
geſetz vornimmt bezieht ſich nur auf die mit Kirchenämtern dau
e rn d verbundenen Schulſtellen Es jſt dabei an dem Begriffe des
ednheitlichen t mens lten nachdeß ſich heraus

ſchädigung für die kirchliche Mühewaltung ſich nicht aufſtellen
laſſen An die Stelle des bisherigen Verfahrens bei dem die Ent
ſcheidung über die Feſtſehung des Mehrbetrages des Grundgehalts
ohne Mitwirkung der Kirchengemeinde in die Hände der Beſchluß
behörden gelegt iſt tritt in Zukunft die Entſcheidung der Schu l
aufſichtsbehörde nach Benehmen mit der kirchlichen Be
hörde Gegen deren Entſcheidung iſt ein Beſchwerdeverfahren an
den Provinzialrat ſowohl für den Schulverband wie auch für die
Kirchengemeinde möglich

Ausland
Monarchen Begegnungen

Nachdem faſt alle Herrſcher der größeren Staaten in
Europa Gelegenheit genommen haben ſich perſönlich über
die politiſche Lage miteinander zu verſtändigen will auch
der neue Sultan eine Reiſe durch Europa unternehmen
und bei den verſchiedenen Höfen zunächſt in London
vorſprechen Ein Telegramm berichtet

London 21 Juni Daily Expreß meldet Mohammed V
werde im Herbſt ſeine Europareiſe antreten und im September London hehuhen

Von einer bevorſtehenden Entrevue zwiſchen dem Za ren
und dem Sultan wird aus London berichtet Die Mor
ning Poſt meldet aus angeblich guter Petersburger KQuelle
der Zar werde nach ſeinem Beſuch in Jtalien den Sultan
in Konſtantinopel beſuchen und von dort nach Livadia
reiſen Der Sultan werde dem Zaren ſpäter einen Gegen
beſuch abſtatten

Zu den Meldungen über eine im Sommer
Zuſämmenkunft zwiſchen dem Zaren und Kaiſer Franz
Joſef bemerkt man an unterrichteten Stellen in Wien
daß bisher darüber noch keine Verhandlungen gepflogen
worden ſeien Jmmerhin ſei es nicht ausgeſchloſſen daß es
zu einer ſolchen Entrevue kommt Dies könnte wenn über
haupt erſt im Herbſt der Fall ſein wenn der Zar von
Livadia aus ſeine Beſuche in Jtalien und Athen gemacht
haben wird Aber bisher iſt wie verſichert wird keine An
regung hierzu erfolgt

Die russische Hilfe in Messina
Eine peinliche Angelegenheit

Jm italieniſchen Parlament ſind im Laufe der Debatte über
den Flottenetat von den ſizilianiſchen Deputierten De Felice und
Colajanni kritiſche Reden über die Haltung der italieniſchen Flotte
während der Tage von Meſſinag vom Stapel gelaſſen worden
Hierbei behauptete der Abg Colajanni das am 29 Dezember früh
zu allererſt zur Hilfeleiſtung in Meſſina eingetroffene ruſſiſche
Geſchwader ſei von den italieniſchen Behörden zu vorzeiti
ger Abreiſe genötigt worden weil das heldenmütige Ver
halten der Ruſſen und ihr praktiſch raſches Zugreifen die Leiſtungen
der Jtaliener zu ſehr in Schatten ſtellte

Der Miniſter hat darauf erklärt er habe dem ruſſiſchen Admi
ral keine Vorſchriften machen können auch wenn er gewollt hätte
die Abreiſe der Ruſſen ſei ganz nach eigenem Gutdünken erfolgt
Demgegenüber verwies jedoch Colajanni auf den Bericht des ruſſi
ſchen Admirals an ſeine Regierung in dem es tatſächlich heißt das
Geſchwader habe noch länger bleiben wollen ſei aber zur Abreiſe
veranlaßt worden Colajanni verlangte eine amtliche Klar
ſtellung wenn der Admiral die Unwahrheit geſagt habe und der
Miniſter ſchwieg

Nun verlautet aber von einer in den Erdbebenfragen gut ver
ſierten Seite eine Mitteilung die wohl geeignet wäre den Wider
ſpruch aufzuklären Danach läge die Bitte der italieniſchen Be
hörden die den ruſſiſchen Admiral zur Abreiſe veranlaßte tatſäch
lich vor aber aus einem Grunde den man weder dem Admiral
mitteilte noch ſonſt irgendwie öffentlich eingeſtehen möchte Die
ruſſiſchen Seeleute begingen nämlich in Meſſina ſo zahlreiche und
unagausgeſetzte Eigentums vergehen bei all ihrem un
leugbaren Heroismus daß die italieniſchen Behörden fürchten
mußten es werde entweder zu Konflikten mit der überlebenden
Bevölkerung kommen oder ein Einſchreiten der Behörden ſelbſt
unvermeidlich werden Und ſo zog man es vor die Ruſſen mit
guten Manieren zu verabſchieden ehe ſie Unannehmlichkeiten
provozierten Für dieſe Verſion kann natürlich keine Garantie
übernommen werden ihre Richtigkeit würde aber vieles erklären

Die Kretafrage
Die Jnterpellation in der türkiſchen Kammer

Die mit vieler Spannung erwartete Jnterpellation
über die Kretafrage wurde am Sonnabend in der türkiſchen
Kammer eingebracht Der Miniſter des Aeußern erklärte
das Kabinett teile den Wunſch der Kammer die Rechte
der Türkei auf Kreta zu ſchützen es habe alle not
wendigen Maßnahmen getroffen und werde ſeine Pflichten
voll erfüllen Die Türkei werde ſich als Freundin des
Friedens bewähren ſollte ſie aber angegriffen werden ſo
werde ſie ihre Rechte kraftvoll verteidigen Da
über die Frage der Truppenzurückziehung gegenwärtig ver
handelt werde ſo könne der Miniſter hierüber keine näheren
Angaben machen Keine Macht beſtreite der Türkei übrigens
ihre legitimen Rechte auf Kreta Die muſelmanniſchen Red
ner erklärten alle Ottomanen würden für Kreta ihr
Leben opfern Der Kammer genügten die Aufklärun
gen der Regierung und ſie nahm eine patriotiſche Erklä
rung an

Eine türkiſche Note
iſt nach der folgenden Meldung von der Pforte den Schutz
mächten übermittelt worden

Paris 19 Juni Miniſter Pichon teilte dem Miniſter
rate den Jnhalt einer heute eingelaufenen türkiſchen Note
zur Kretafrage mit Die Pforte erſucht darin die vier
Schutz mächte noch ein Jahr das iſt bis 1 Juli 1910
Kriegsſchiffe in der Sudabai zu halten Dieſes An
ſuchen ſtützt ſich auf gewiſſe im Jahre 1908 in Konſtantinopel
abgegebene diplomatiſche Erklärungen Frankreichs Ant
wort auf das türkiſche Anſuchen iſt wegen des noch fort
dauernden Gedankenaustauſches zwiſchen Paris und London
kaum vor Mitte nächſter Woche zu erwarten Von der all
u Poſtunion erwartet die Pforte daß ſie den das

ildnis des Königs von Griechenland c endenkretenſiſchen Briefmarken die internationale ülligkeit
verſagen werde

Weiter wird gemeldet
Saloniki 21 Juni Türkiſche Grenzpoſten melden daß

an der türkiſch helleniſchen Grenze griechiſche Genieoffiziere
mit Aufnahme und Abzeichnen türkiſcher Poſitionen beſchäf

l

Lage der Türkei die Ausführung dieſes Beſchluſſes ratſ
die v

tigt ſeien Bereits e heeleneOffizieren des dritten Korps ſind heute p ich rigen
genworden

Konſtantinopel 21 Juni Zwiſchen den viermächten iſt noch keine Einigung über di Schutztreffenden Maßnahmen erzielt worden Währet Freta zu
und Rußland entſchloſſen ſind ihre Truppen zurüch ngland
erwägen Frankreich und Jtalien ob die augenbgh

iche

ſcheinen laſſe Jedenfalts ſind Schuhn er
darübex einig daß die Souveränität der T mchte
reſpektiert werden müſſe T Urkef

14 Verbandstag des Provinzialverbandes

der aus und Grundbeſitervereine der Provinz Sachſen

1 Zeitz 20 Juni
Der 14 provinzialſächſtſche Verbandstag der HausGrundbeſitzervereine wurde geſtern abend durch z V

grülungsavend eingeleitet Stadtrat Söllner Jerachte das Kaiſerhoch aus Bankier FaerberZeitz z
rüßte die Delegierten in deren Namen der Verbandsvorbende Stadtrat Schneider Magdeburg für den gaſt

freundlichen Empfang herzlich dankte
Heute vormittag begannen im Saale des Schütze 4die Verhandlungen zu denen Delegierte von 18 Werten

erſchienen waren
Ueber die allgemeine Lage des Grundbefſttzes referiStadtrat Schneider Magdeburg der nergiſger Der

teſt einlegte gega di e Finargertrttit der
Finanſkonniſon der der Ruin der Städte gleichgültig ſei

wenn nur die Agrarier ſich drücken könnten Man wel
aber dieſe Empörung nicht in die Verhandlungen des Ver
bandstages tragen

Stadtrat Scha tz Magdeburg erſtattete den Jahres
bericht Der Verband zählt jetzt 26 Vereine mit 14 527 Mit
gliedern der Zuwachs beträgt 633 der Abgang 99 Mit
glieder Der Kaſſenabſchluß für das verfloſſene Jahr weiſt
einen Beſtand von 2462,40 Mk auf Dem Schatzmeiſter wird
Entlaſtung erteilt auch der von ihm aufgeſtellte neue
Jahreshaushalt genehmigt

Einen hochintereſſanten Beri erſtattete Stadtrat
Schneider Magdeburg über die für den ſtädtiſchen
Grundbeſitz ſo hochwichtige Frage eines

Provinzialpfandbeiefamtes
Referent wies darauf hin daß von der Provinz nichts zu
hoffen ſei und da auch das erſte Projekt der Gründung
eines Pfandbriefamtes durch die Hausbeſitzer ſelbſt an ihrer
Jntereſſeloſigkeit geſcheitert ſei bliebe nur übrig daß die
Städte ſelbſt dieſe Aemter gründeten denen unter der
Garantie der Kommunen die Mündelftcherheit verliehen
würde Wahrſcheinlich werde es nicht lange dauern daß die
Stadt Magdeburg für den Magdeburger Grundbeſitz ein
Pfandbriefamt gründe Die anderen Städte müßten nach
folgen da ein Riſtko nicht vorhanden ſei die kleineren
Städte müßten zu Verbänden zuſammentreten Die Spar
kaſſen könnten durch dieſe Aemter nicht e werden
überhaupt halte er es nicht für richtig daß die Sparkaſſen
ihre ſämtlichen Mittel in Hypotheken anlegten weil ſie
dann in Zeiten der Geldnot dem Anſturm der Abhebenden

Wege und unter ſchweren Opfern anderweitig
ehmen müßtenGe

Jn der Diskuſſion ſtellte ſich Bankier Faerber Zeitz
auf einen andern Standpunkt Wenn ſich jetzt die großen
Städte ausſchlöſſen ſei gar keine Ausſicht ein Provinzial
pfandbriefamt zu erhalten und dieſe Hoffnung dürfe man
trotzdem nicht aufgeben Ohne ſtaatliche Unterſtützung könne
eine ſolche Bank nicht beſtehen deshalb müſſe man imme
wieder an die Provinz herantreten

Stadtrat Schatz Magdeburg betonte daß gar nicht
mehr an ein Provinzialamt zu denken ſei deshalb ſolle man
das Vorgehen Magdeburgs mit Freuden begrüßen Be
tänden erſt in den Städten Pfandbriefämter ſo ſei ein Zu
ſammenſchluß leicht zu bewirken Auch HeimſterMagde
burg ſtellte ſich auf denſelben Standpunkt Baumeiſter
Gygas Halle ſtimmte Bankier Faerber zu man müſſe
immer wieder dahin ſtreben daß ein Provinzialinſtitut zu
ſtande komme

Stadtrat Schneider Magdeburg wies den Vorwurf
zurück daß Magdeburg aus lokalem Jntereſſe die Intereſſen
des Verbandes vernachläſſigt habe aber mit der Provinz
ſei wirklich nichts zu machen

Vankier Faerber Zeitz erklärte ein Vorwurf gegen
Magdeburg häbe ihm völlig fern gelegen Er ſchlägt eine
Reſolution vor die den Verbandsvorſtand beauftrag
die Gründung eines Provinzialpfandbriefamtes weiter zu
betreiben Die Reſolution wird angenommen

Der Antrag Halberſtadt der Provinzialverband möge
ſich als Mitglied dem Preußiſchen Landesverbande an
ſchließen ruft eine lebhafte Beſprechung hervor Die Ver
treter aus Halberſtadt treten warm für ihren Antrag ein
von dem ſie einen größeren Einfluß auf das öffentliche
Leben und einen engeren Zuſammenſchluß der Orksvereine
erhoffen dagegen erklären ſich die Vertreter von Erfurt
Buckau Hakle Magdeburg entſchieden aus finanziellen
und anderen Gründen gegen den Antrag für den nur
Schönebeck a E eintritt Schließlich wird ein Vermittlungs
antrag angenommen der den Vorſtand beauftragt mit dem
Landesverband in Erwägungen darüber einzutreten unter
welchen Bedingungen ſich der Provingzialverband als Ganzes
dem Landesverband anſchließen kann

Ueber

Sonderlaſten des Hausbeſtes in Kommunen
berichtet Ritter Magdeburg Unter Zugrundelegung der
Magdeburger Verhältniſſe beſpricht er die neue Magdeburger
a heiverWnung in der ſchon das Geſpenſt des drohende
Wohngeſetzes ſpuke Er regt an das Waſſergeld auf die
Mieter die Kanalgebühren die Allgemeinheit abzu
wälzen Korreferent Heimſter Magdeburg ſteht auf d
ſelben Standpunkte und ſchlägt eine Reſolution vor de
Verbandstag wolle in Anerkennung der Ungerechtigkeit be
den Kommunen eine anderweitige Kaetuns der Waſſer
und Kanalgebühren anſtreben

nommen nunBaumeiſter Gygas Halle referiert über den im März
ſtattgefundenen Preußiſchen Landesverbandstag Er wen

det ſich gegen die Kunſtrichtung die S r
der Dächer vorzuſchreiben und regt eine Ent
ſchädigung für Schäden iſfolge Veränderungen der Bau
fluchtlinien an

ie Reſolution wird ange
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adtrat Scha tz Magdeburg referiert über die Grünm an Hausb n nken die die unverſchuldet
du Feldnot e Hausbeſitzer unterſtützen ſollen Der
Werſchlag wird allgemein freudig begrüßt Jn Halle iſt
eine Bank eröffnet worden in Erfurt wird eine ſolche be

tigtabſich t den Verbandstag 1910 wird einſtimmig Naumburg

mtbeſtieg wird auf Antrag Erfurt beſchloſſen den Vor

ſtand des Verbandes zu beauftragen eine Aenderung
7 des Baufluchtliniengeſetzes in demdes Woinne anzuſtreben daß bei Feſtſetzung von Baufluchtliniende inten Anlieger von 2 ehhtven verſtändigt wer

müſſenden Der Mag Buckau bei den Polizeibehörden vorſtellig
erden davie Mieter ſelbſt die An und Abmeldungen beſorgen

müſſen wird angenommen der Antrag desſelben Vereins
vetr Gründung eines Schiedsgerichts für Mietsſtreitigkeiten
wird der Juſtizkommiſſion überwieſen

Andere Beſtimmungen betrafen interne Verbands
angelegenheiten Dann wird der Verbandstag mit einem
Hoch auf den Verbandsvorſitzenden geſchloſſen Nachher
fand ein gemeinſchaftliches Mahl ſtatt

r

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle a 19 Juni
Die Frau in den Tod getrieben

Am Abend des 4 Auguſt vor J geriet der wegen Roheits
vergehens bereits vorbeſtrafte 29jährige Maurer Guſtav Reiche
von hier auf der Kleinen Wieſe während eines Konzertes im
pfälzer Schießgraben mit ſeiner Frau aus unbegründeter Eifer
ſucht in Streit Er mißhandelte die Aermſte die ſich in anderen
Umſtänden befand in brutaler Weiſe ſtauchte ſie mehrmals auf
den Erdboden und trat ſie in die Seite Als die Frau jammernd
davonlief verfolgte er ſie mit einem gezückten Meſſer und ſchnitt
ihr hinten die Kleider entzwei ſo daß die Fetzen in der
ganzen Robert Franzſtraße herumlagen Er
ſprach außerdem noch gemeine Drohungen gegen die Aermſte aus

die er freilich nicht ſo bös gemeint haben will Die zu Tode ge
ängſtete Frau fprang ſchließlich an einer Stelle der Klausbrücke
an der wegen Reparaturarbeiten das Geländer weggenommen war

in die Saale Unter dem Rufe Hilfe er ſticht mich mit
dem Meſſer verſchwand ſie in den Wellen und wurde nur
als Leiche wieder herausgezogen

Einen ſo ſchlimmen Ausgang hatte der rohe Gatte denn doch
nicht herbeiführen wollen Er zog ſeinen Rock aus und verſuchte
nachzuſpringen Hilfe kam jedoch ſchon zu ſpät Vor ihm hatte
bereits ein Einjährig Freiwilliger die Rettungstat
verſuchen wollen aber mit Rückſicht auf eine ſeine Begleiterinnen
die in Ohnmacht fiel ſtand er von dem Wagnis ab Gegen den

o J Je B ho r

Me e

Serie l bis 22

Serie I vie 27

Serie III vis 0 m

Serie V vis 45 r

jetzt 13

jetzt 18

jetzt 21
jetzt 28 m

Ehemann war zunächſt nur Anklage wegen eines Angriffs mit
Anwendung eines Meſſers erhoben worden

Das Schöffengericht verurteilte ihn dafür zu der höchſten
geſetzlich zuläſſigen Strafe von ſechs Wochen Haft Ueber die
Schöffengerichtsverhandlung haben wir ſeinerzeit bereits berichtet
Nachträglich war Reiche auch noch wegen Körperverletzung
mittels einer das Leben gefährdenden Behandlung unter Anklage
geſtellt worden Die Strafkammer erklärte jedoch nach längerer
Verhandlung eine weitere Strafverfolgung wegen des
Grundſatzes Ne bis in idem für unzul äſſig Die Kammer
ſei daher an das Schöffengerichtsurteil gebunden ſo bedauerlich
es ſei daß eine ſo unmenſchliche Handlungsweiſe nicht härter be
ſtraft werden könne

Ein gefährlicher Bahnhofsgaſt
Der wegen Diebſtahls ſchon wiederholt vorbeſtrafte Arbeiter

Joſef Koſack aus Oeſterreich trieb ſich am 12 Mai d J auf
dem hieſigen Bahnhof herum Er wählt die Bahnhöfe mit Vor
liebe zum Schauplatz ſeiner Diebereien Am 12 Mai ſprach er im
Warteſaal 4 Klaſſe einen polniſchen Arbeiter an der auf einem
Tiſche ſeine Varſchaft im Betrage von 37 Mark zählte Er bot dem

Geldzähler ein Kartenſpiel an als er eine Abſage erhielt nahm
er ein Fünfmrkſtück vom Tiſch und wollte damit verſchwinden

Der Beſtohlene drohte Polizei holen zu wollen worauf der freche
Dieb erwiderte Na wenn du zur Polizei gehſt
dann ſtech ich dich über den Haufen Da die Um
ſitzenden aufmerkſam wurden ſo bequemte ſich Koſack zur Heraus
gabe des Geldſtückes bemerkte aber erboſt Wenn du mit mir
allein auf dem Felde wäreſt dann macht ich dich tot

Die Strafkammer hielt eine empfindliche Strafe in Höhe von
einem Jahre und einer Woche Gefängnis wegen
Rückfalldiebftahls und verſuchter Nötigung für angezeigt

Eine Ladendiebin
Die wegen Ladendiebſtahls ſchon mehrmals vorbeſtrafte

10jährige Maurerfrau Anna Peter von hier machte am
4 März d J in dem Geſchäfte von Brummer Benjamin einen
Einkauf und eignete ſich bei dieſer Gelegenheit einen Kleiderreſt
im Werte von 27 Mark an Sie ſuchte ihn unter ihrem Kleide zu
verſtecken wurde aber noch vor dem Verlaſſen des Ladens ertappt
Der Vorfall gab Anlaß in ihrer Wohnung eine Hausſuchung
zu halten Dabei wurden eine ganze Anzahl Wäſcheſtücke Kleider
ſtoffe und Stoffreſter vorgefunden die gleichfalls den Verdacht
dringend nahe legten aus Ladendiebſtählen herzurühren Schon
im Jahre 1902 iſt die Peter auf Veranlaſſung der Kriminal
polizei als bekannte Ladendiebin photographiert worden Auch
neue Kämme Portemonnaies Kravatten Pelzwaren und Schuhe
ferner große Mengen Schokolade fanden ſich in ihrem Lagervorrat
Sie will alle dieſe zahlreichen Gegenſtände auf ehrliche Weiſe
erworben oder geſchenkt bekommen haben

Der Staatsanwalt beantragte gegen die Angeklagte als eine
gemeinge fährliche Ladendiebin zwei Jahre Gefängnis und drei
Jahre Ehrverluſt Nach Angaben ihres Verteidigers ſoll ſie von
ihrem Manne ſchlecht behandelt und mit ihren 6 Kindern unge
nügend verſorgt werden Die Strafkammer hielt die Angeklagte
fortgeſetzter Ladendiebſtähle für überführt und verurteilte ſie zu
einem Jahr ſechs Monaten Gefängnis ohne Aber
kennung der Ehrenrechte

In dem fertig gestellten Teil meines Neubaues sollen meine bekannt grossen Warenvorräte in allen Abteilungen geräumt
werden und veranstalte ich von heute ab einen

äcumne n Verka u
Knaben Blusen Anzüge

blau Cheviot für das Alter von 8 bis 5 Jahren

Geschäftoverkehr
Für die Verdffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Abernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Auf der allgemeinen Bauartikel Ausſtellung zu Leipzig iſt dieCarl Käſtner G in bemerkenswerter Weiſe teien

Wie eine Treſormauer beſchaffen ſein muß um allen Angriffen
Widerſtand leiſten zu können zeigt der ausgeſtellte rieſige Beton
klog der mit gedrehten Panzerſtahlſchienen in XForm armiert
iſt Dann ſehen wir eine Stahlkammertür von ewaltiger Stärkenach neueſter Bauart wobei insbeſondere Widerſte ndsfähig

keit gegen die Wirkung hoher Temperaturen Schneidebrenner
aber auch gegen Sprengſtoffe aller Art erzielt worden iſt

Eine beſondere hochwichtige Neuerung bringt die Carl
Käſtner G hier zum erſtenmal in die Oeffentlichkeit es iſt dies
ein wirklich origineller Verſchluß der Schlüſſellöcher an der voll
ſtändig verſchloſſenen Tür ſind überhaupt keine Schlüſſellöcher vor
handen indem maſſive Stahl und Kupferbolzen in die Schlüſſel
öffnungen eingeführt und durch das Zahlenſchloß feſtgehalten wer
den Ein Eindringen auch von flüſſigen Exploſivſtoffen in die
Schlöſſer iſt bei dieſer Tür einfach unmöglich

Gewaltige Geld und Bücherſchränke in vornehm geſchmack
voller Ausführung und Lackierung befinden ſich neben einem nied
lichen feuerfeſten Stehpult Jn bereitwilliger Weiſe werden alle
Gegenſtände in ſachlicher Weiſe den Jntereſſenten erklärt und vor
geführt Wir möchten allen Jntereſſenten raten dieſe lehrreiche
Ausſtellung der Allgemeinen Bauartikel Ausſtellung zu beſichtigen

Jn einem Teil des bereits fertiggeſtellten Neubaues der beſt
bekannten Herren Konfektionsfirma S Weiß findet ein großer
Räumungsverkauf der großen Warenvorräte von heute ab ſtatt
Die mannigfaltige Auswahl in Herren und Knabenanzügen und
anderen Bekleidungsſtücken wird ſicherlich großes Jntereſſe in allen
Kreiſen erwecken Bis zur Vollendung des Neubaues befindet
ſich der Eingang von der Gr Märkerſtraße aus Näheres ſiehe
Jnſerat

Die II Große Fachausſtellung des Drogiſten
Verbandes von 1873 die vom 3 bis 13 Juni in Halle a S
ſtattfand erfreute ſich eines außerordentlich zahlreichen Beſuches
weiter Kreiſe Beſonderes Jntereſſe fand der Stand der Kaffee
Handels Aktien Geſellſchaft Bremen Deren
coffenfreier Kaffee Hag nicht nur bei dem offiziellen
Feſteſſen der Delegiertenverſammlung ſondern auch bei dem zu
Ehren Sr Exzellenz des Oberpräſidenten v Hegel gegebenen Früh
ſtück gereicht wurde Die vorzüglichen Eigenſchaften des Kaffee
Hag haben der Kaffee Handels AktienGeſellſchaft Bremen die
höchſte Auszeichnung eingebracht welche anläßlich dieſer Ausſtellung
zur Verteilung kam nämlich die Goldene Medaille der
Stadt Halle

eeeeeeeereereeeeeeeeeeeaaaaagccreeeeeeee
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil i Hermann
Meibaum Druck und Verlag von Otto Hendelz ſämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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jetzt 2 50 MK

Stoffoleibchen tlosen
tär äss Alter von 8 dis 5 Jahren jetzt GO Pfg

Knaben Stoff Anzüge
in haltbaren Quatitsten jotzt D Mk

CGroase Poaten r J
Herren Stoff Hosen
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Elegante Wasch Westen jetzt 2 280 3 Mr
2 25 M

Weisse Pique Westen et 2 20 3 r
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Bad Wittekind
Morgen Dienstag nachmittag 4 Ah pollo Theatof

Kur w Konzert Operetten Sommer00 7 00 TEin neuer Br weis für die Porzüge des der Kapelle des Füſ Rest Her ger z rn Graf Blumenthal Direktion Gustav h

Entree 35 Pfennig Heute Montag den zu JuniMittwoch den 7 Jult B r nnenr s t zum 2 MalO Wiegert Kgl Ober Muſikmeiſter Der luſtige hrieg
Operette in 3 Akten v F ga b e a R ne Joh Straufecoffeinfreien 9 Wintergarten n n

Schutzmarke R ettunsring Dieustag den 22 Juni 1909 abends S Uhr S h in 3 Akten nach dem

er L Großen Drogiſten Fachansſtellung des Deutſchen Drogiſten r Luſtſpiel DieRoſaDominVerbandts ve von is S zu Wai e a S vom 13 Juni 1909 wurde uns die Gr m Extr Konze t v h e eine
ausgeführt von dex Henschel ſchen Mufſikkapelle unter Diang

des Herrn Mufikdir Görlach e agoldene Medaille u Stad Halle Brunnerts Sellevueſge Stna S
höchſte Auszeichnung Morgen Dienstag abends 8 Uhr Dir Kapellmſtr A Wo

Cverliehen Die vorzüglichen Eigenſchaften unſeres Kaſſee Hag ſind hierdurch Grosses Militär Konzoert Künſtler Kapelle

Wermrs anerkavnt n Wort der ate J r Tüglich Konzertels unter perſönlicher Leitung des Hrn uſikmeiſters abends 7 UhrKaffee Handels Aktiengesellschaft Bremen alen Tee e Wie Doch wegen Frl Brnknert

NB Mittwoch Abend Winter tDer coffeinfreie Kafſee Hag iſt in den beſſeren Hotels Cafés und Reſtaurants 9ar tenerhältlich und gelangt in iſ Pfund Paketen zum Preiſe von 60 Pfg an in den ein Extra on zerrt
ſchtägigen Geſchäften zum Verkauf unter Mitwirkung des Geſangvereins LoheungrinPeissnmitz Restaurant Aus le Theater

eden DienstagJ abends 8 Uhr Großes KonzertBei ungünſtiger Witterung im großen Feſtſaal n Leipzig

Eintritt fret r el eng heater Montag den21 Juni Don Ceſar rRabeninsel e e21 Juni Geſ chtoſſen

Etablissement Kurzh als Weimar
Dienstag den 22 Juni nachm Z i Uhr Hofthegter Moniag 21 Juni

Grosses Konzert
ausgeführt von dem verſtärkten Apollo Theater Grcheſter Wernigerode Haſferode s

R KipkKe Entree 15 Pfg E Kurzhals Sanatorium ViIla QuisisangRuhig am Walde gelegen mitF O y I I s S P t O e herrlicher Ausſicht Nur 15 Gaſt
zimmer Dr Werkmeiste erMorgen Dienstag und folgende TageGrosses Frei Konzert ren vwrauer II ler Stadt Mörenderd
belegen an dem etwa 2000 Morgen

ruer Euzigſee in waldreicher
egend ſchön gelegen findenSaalsohloss Rrauerei Erholungſuchende angenehmen

Sehens wert für jeden Fremdoen Sommeraufentholt
Zu jeder weiteren Auskunft iſt

Diners Soupers und einzelne Gerichte der Magiſtrat daſelbſt bereit
Jeden Mittwoch und Sonntag nachmittags und abends felne a a Da St

24 6 nachm 4 A F TMilitär Konzerte wninn nern er
verschiedener Kapellen

Damen
Kopfwäsche

e Shampoonieren beste sachgemäße
Behandlung

Zöpfe Locken Haareinlagen ete
in nur reeller Qualität bester Aus
führung und billigsten Preisen

E Zeutsehler
Spezialgeschäft fürDamen Frisuren

und modernen Haarersatz
Magdeb Str 65 Grand Hotel Berges

W

z 17
t

unsere Offerte einzuholen denn
wir haben sobald Sie Ihre Inserate
durch uns veröffentlichen ohne jede

Mehrkosten die effektvollsten Vor
schläge für Sie Aelteste Annoncen
o o o O 0 Expedition o o o o

S F Winkler Gegründet 1875Haasenstein Vogler Vereinoielat olarsia Tour dHervorragender inmſtten derri Waldungen geleg KNmat Kuren m Vrxn Große Ulrichſtraße

J z eleſt Anstalt f alle Arten der natürl Heihw Elektr Cichthellmethod von dFlügel cklen likiaken überall i II Jean Wasszerheilvert m kohſens Chermal Siadi jhoor Sol eie Turnen der Mäuuer Abteilung
S Billard Musſk der Masszage heſigymnastſk Flug u Wellen Dienstags und Freitags kleinePianos v rimmer getänsch Kuranstalt väd i d freien Saale sind verb m d umtangr in d Schulturnhalle Dreyhauptſtr Ruhe

in großer Auswahl ſoze e Luft Picht und Sporthad Pensionsdaus mit Leiter Turnwart Klinz et70 komſ Zimmer Elektr Beleuchtg Zentralheix uüber igttmnann Halle a J är ülrichstr 68 i i e re Walshure b iegenrüeck d e e
Telephon 591 176 W Wäa ne es vie b adederaiers h egenru Kaufleute 2c die Luſt und Liebe s

HBrennholz Derkanf h wo n z zum Turnen haben ſtets will ſtDie Damen Abteilung nder Arbeitsſtätte der Evang D beſtonnerstags abends von S eſtenWeiden ren en v E V Tiergarten zu Halle a S I ver Senengete dee I rer4 Kerpige 10 Ks wo 7 ſtraße Leiterin Turnlehrerin rige e i ß eJ 1 Meter 11,50 A6 frei ins Haus e e e B J Hauptverſammlung s 3 treiberHarzige Knuppen Aeſt fur e Sonuabend den 26 Juni abends 6 Uhr im Die Volksküchenger ere ggrernv zum ſelben e e e Restaurant Zoologischer Garten veſinden ſich Brunoswarte 31 ZuflucPreiſe ur gutes Kiefernholz F Tagesordnung Rathansſtr 16 Diolamarher Jarbeſtonne e t n gen
Autentia ſt Kaſſenprüfung 13 vereine Fabrikanten Entlaſtung des Vorſtandes zu ganzen und halben verett on So Holzmacher Patté Beſchlußfaſſung über das dem Zoologiſchen Garten zu Portionen welche an beliebigen verein

t ſtiftende übliche Geſchenk Tagen in beiden Küchen verw RateD a prei e Vorſtandswahl werden önnen ſind ille W ſt KleiJ e eher ne e Jm Anſchluß hieran Sommerfest mit Konzert 7 bis I bei Herrn Kaufmann Hi le Gei h rJ Von Parketthöden gestrichenenFassböden und Unoſeum sowie ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann der E10 Uhr ausgeführt vom geſammten Muſik Korps der 36er Ludwig Barth Leipzigerſtr 80Zilligste zum m von Nödein etc Jllumination des Konzertplatzes beugaliſche Beleuchtung i re mir d her bis Matet dBee Um recht sahlroich gung bittet Der Vorſtand net Kinder Seife Allseitig anerkannte Vor t W an ry u Nachahmungen ein veesinfirzierender r r die Jubſſuns Aussteſſun
Reinigung der T ALutt Man uchte genau Beweggefertigt vom lang 9 durch Bildung auf dien er PFenentg Tante aneeeeeelleeee sebitewerte Hunde aller Rassen uNAVMANM OrFEMe An n c T z am 10 t J zu re a S im Winter duſtrieſtatt eldeſchluß 26 Juni rogramme durch teZu haben in Dosen gelb und weiss a 50 1 u 2 A6 Sargen ſtain Halle a S S Otto Göller Apolda ſhaftlin er z e Albert Woeise S a führenelitzscherstrasse Bahnhofs Apotheke dgut ä e en ſgrs b Auxotf n Wasohgoſasse 3z BRBraun s Medizinal Markt isteld pre 2 dauerhaft u billig größte Ausw kannteutertee Glänzende Aner Sophienstrasse Oswald Weise 38 a beliebte l Bötteheret Schülershof dicht am I Uebelkennungen Preiss 50 Zeugnis Jch Steinweg V V O Gebvaraà J R Markt 50 Rabatt Gegr 1873

beſtätige daß ich von dem Leiden Gr Vlriehstrasse Fr Arnolg z v Ailfee geheilt e 6 E gros Unſerettlägerig war kann den Tee beſtempfehl m 27 Dez 1908 J B ger Neue Promenade 12 Gkraakow Barnieske die Eiſand Sellfche Apotheke Deggen Merseburg
Da Sir h rohe Neumarkt Drogerie Paul Berger e Vor ſt h Deeugniſſe auf Wun oſtenfrei e BJäh ne ehende Vertreter c e iſ aaßwosskg gehtchten Otto Schnster Halle a Königstr 59 Telephon 2895 t T W
H S Goautansſchläge gemei7 See ges Färberei Mauersherger e b ins Grab aenns

roſſen gelbe rote e eNeger as beſte Ghemische Reinigungs Anstalt l e nimmt jeder sehöne und n teitS Zähne wenn er sie bei Le zeiten Zerſtelr i derz seit z un Auf meine Spezial Abteilung F worrr So ofiſertkafffrn wentieane Zannrtae e
S nur von tür Reinigung von Herren Garderobe R KARLSRFfE Wie genntet hat weit diese den 23

stein die Bekannte Ursache der ihre Branz en ronenparf entfernterg z Lowen he ich d Zu haben in Parfümerie Progen u Friseurgesehäften Zahn Erkrankungeng e n r mache ich besonders aufmerksam 7 s s 2 den eipziger c 67 rauch von andern nt 6 Läden am Platze Dr Ferdinand Münter u e enro T JBee wa Meeneprooner tat und a262 Buchhandlung Alte Promenade 35 Nahe Hauptpoft Zu hat e
g Leiv Reiſeführer Kursbücher Reiſelektüre in großer Auswahl Fart à Tube 1 c ki Tube
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